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Vorwort zum Beschluss der BDKJ-Diözesankonferenz am 19.09.2021 

 

 

Am 19.9.2021 tagte die außerordentliche BDKJ Diözesankonferenz als höchstes beschlussfassendes 

Gremium der 10 Jugendverbände und der 16 BDKJ Dekanatsverbände in unserem Bistum. Unter den 

dort gefassten Beschlüssen befindet sich der Beschluss „Leitlinien Jugendpastoral auf dem 

Pastoralen Weg“. Er wurde erarbeitet von Mitgliedern des BDKJ Diözesanvorstands, 

Diözesanleiterinnen und -leitern der Jugendverbände und Mitgliedern der Dekanatsvorstände. Der 

Text wurde von der Versammlung einstimmig beschlossen. 

 

Es ist ein Text, der wesentliche Aspekte der Weiterentwicklung der Jugendpastoral in unserem 

Bistum in Beschlussform fasst – teils in Statements, teils in konkreten Forderungen. Der Text bildet 

eine Art Zwischenstand der Diskussion im BDKJ ab. Er geht sehr direkt auf konkrete organisatorische 

und strukturelle Fragestellungen ein. Die strukturellen Überlegungen stehen im Dienst an den jungen 

Menschen in unserem Bistum, um ihnen nachhaltig Partizipations-, Aktions- und Glaubensräume 

auf der Ebene der sich neu bildenden Pfarreien und in der überpfarrlichen Jugendarbeit in den 

Regionen und auf Diözesanebene zu sichern.  

 

Dem Beschluss liegen pastoral-theologische Texte wie die Theologie der Verbände (Verbände als 

Kirchorte im Sinne der Wesensmerkmale von Kirche), pastoraltheologische Beschlüsse des BDKJ auf 

Bundes- und Diözesanebene sowie der Grundtext von TPT 3 Pfarrei (und Region) als Netzwerk 

zugrunde.  

 

Der BDKJ Mainz legt diesen Beschluss dem Bistum und allen Akteuren des Pastoralen Weges vor. Er 

will die Lücke eines in Phase I auf diözesaner Ebene nicht eingerichteten TPTs „Jugend“ schließen und 

ergänzt die Beschlüsse zum Thema Jugendpastoral in den Dekanatskonzepten. Er bietet 

insbesondere in Phase II für die Weiterarbeit in den Pastoralraumkonferenzen und Pastoralteams, in 

den Regionen und auf Diözesanebene deutliche Markierungen im Sinne der „Option für die Jugend“. 

 

Pfr. Mathias Berger, BDKJ-Präses, Diözesanjugendseelsorger 


